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PRESSEMITTEILUNG 

 

TECHNISCHE MERKMALE DER GELDPOLITISCHEN  
OUTRIGHT-GESCHÄFTE 

 

Wie am 2. August 2012 angekündigt, hat der Rat der Europäischen Zentralbank (EZB) heute Beschlüsse 

zu einer Reihe technischer Merkmale der Outright-Geschäfte des Eurosystems an den Sekundärmärkten 

für Staatsanleihen gefasst. Mit diesen geldpolitischen Outright-Geschäften (Outright Monetary 

Transactions – OMTs) sollen eine ordnungsgemäße geldpolitische Transmission und die Einheitlichkeit 

der Geldpolitik sichergestellt werden. Für ihre Durchführung gelten folgende Rahmenbedingungen:  

Konditionalität 

Eine notwendige Voraussetzung für die geldpolitischen Outright-Geschäfte ist die mit einem 

entsprechenden Programm der Europäischen Finanzstabilitätsfazilität bzw. des Europäischen 

Stabilitätsmechanismus (European Financial Stability Facility/European Stability Mechanism – EFSF/ESM) 

verbundene strenge und wirksame Konditionalität. Dabei kann es sich um ein vollständiges 

makroökonomisches EFSF/ESM-Anpassungsprogramm handeln oder ein vorsorgliches Programm 

(Enhanced Conditions Credit Line – Kreditlinie mit verschärfter Konditionalität), sofern die Möglichkeit 

von EFSF/ESM-Primärmarktkäufen vorgesehen ist. Bei der Ausgestaltung der länderspezifischen 

Konditionalität und der Überwachung eines solchen Programms wird die Einbindung des IWF 

angestrebt. 

Der EZB-Rat wird geldpolitische Outright-Geschäfte in Erwägung ziehen, sofern sie aus geldpolitischer 

Sicht geboten sind und solange die mit den Programmen verbundene Konditionalität vollständig erfüllt 

ist. Der EZB-Rat wird die Transaktionen einstellen, sobald die damit verfolgten Ziele erreicht wurden 

oder wenn eine Nichteinhaltung des makroökonomischen Anpassungsprogramms bzw. des 

vorsorglichen Programms festzustellen ist.  

Nach einer gründlichen Beurteilung wird der EZB-Rat im alleinigen Ermessen und im Einklang mit 

seinem geldpolitischen Mandat über die Aufnahme, Fortsetzung und Einstellung von geldpolitischen 

Outright-Geschäften entscheiden. 

Geltungsbereich 

Geldpolitische Outright-Geschäfte werden künftig, wie weiter oben erläutert, bei makroökonomischen 

Anpassungsprogrammen oder vorsorglichen Programmen der EFSF bzw. des ESM in Erwägung gezogen. 

Sie kommen auch für Mitgliedstaaten in Betracht, die bereits ein makroökonomisches 

Anpassungsprogramm durchlaufen, wenn ihr Zugang zum Anleihemarkt wieder hergestellt wird.  
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Die Geschäfte konzentrieren sich auf das kürzere Ende der Zinsstrukturkurve, insbesondere auf 

Staatsanleihen mit einer Laufzeit von einem Jahr und bis zu drei Jahren.  

Der Umfang der geldpolitischen Outright-Geschäfte ist ex ante nicht quantitativ beschränkt. 

Gläubigerstatus 

Das Eurosystem beabsichtigt, in einem Rechtsakt über die geldpolitischen Outright-Geschäfte 

klarzustellen, dass es für Anleihen von Euro-Ländern, die es im Rahmen geldpolitischer Outright-

Geschäfte erwirbt, im Einklang mit den entsprechenden Anleihebedingungen dieselbe (gleichrangige) 

Behandlung wie private oder sonstige Gläubiger akzeptiert. 

Sterilisierung 

Die durch die geldpolitischen Outright-Geschäfte geschaffene Liquidität wird vollständig sterilisiert.  

Transparenz 

Der Gesamtbestand aus geldpolitischen Outright-Geschäften und sein jeweiliger Marktwert wird 

wöchentlich bekannt gegeben. Die Veröffentlichung der durchschnittlichen Duration des Bestands aus 

Outright-Geschäften und der Aufschlüsselung nach Ländern erfolgt auf monatlicher Basis.  

Programm für die Wertpapiermärkte 

Mit dem heutigen Beschluss zur Durchführung geldpolitischer Outright-Geschäfte wird das Programm 

für die Wertpapiermärkte (Securities Markets Programme – SMP) eingestellt. Die im Rahmen des SMP 

bereitgestellte Liquidität wird wie schon in der Vergangenheit weiterhin abgeschöpft, und die 

Wertpapiere im SMP-Portfolio werden bis zu ihrer Fälligkeit gehalten.  
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